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Liebe Leserinnen und Leser des Gemeindebriefes!
Viele Themen hatten wir in 
der Redaktion geplant, ha-
ben uns dann aber auf das 
Thema Wahl des Kirchen-
gemeinderats beschränken 
müssen. Die Beiträge unse-
rer 33 Kandi-
daten waren in 
ihrer Vielfalt 
so interessant, 
dass wir sie Ih-
nen möglichst 
ungekürzt 
wiedergeben 
wollten. So 
blieben für die 
anderen The-
men nur noch 
Kurznachrich-
ten.

Die Wahl un-
serer Kirchen-
gemeinderäte 
findet am 1. 
Advent statt. 
Deshalb er-
scheint dieser 
GB eine Woche 
früher, um Sie 
über die Kandidaten zu in-
formieren. Die Aufgaben der 
neuen KGR - Mitglieder sind 
nicht nur wegen der anste-
henden Veränderungen in 
unserem Sprengel von gro-

ßer Bedeutung. Bitte nehmen 
Sie an den Wahlen teil und 
unterstützen Sie Ihren künf-
tigen Kirchengemeinderat 
durch Anregungen, Meinun-
gen und Kritik.

Mit dem 1. Advent begin-
nen die Vorbereitungen auf 
das Weihnachtsfest durch 
die Adventsgottesdienste, 
die weihnachtliche Musik 
und das Weihnachtsoratori-

um und den Adventsmarkt. 
Über die Weihnachtstage 
sind unsere Pastoren und 
Pastorinnen wieder im vol-
len Einsatz und Sie können 
erneut zwischen vielen Ter-

minen wählen. 
Der Winter 
steht bevor 
und die Ener-
giepreise sind 
rapide gestie-
gen. Deshalb 
sind wir alle 
dabei, den An-
stieg der Heiz-
kosten mit vie-
len, z.T. auch 
einschneiden-
den Maßnah-
men in Gren-
zen zu halten. 
Auch die so-
genannte Win-
terkirche mit 
wechselnden 
Orten für den 
sonntäglichen 
Gottesdienst 
kann hierzu ei-

nen Beitrag leisten.
    
Es grüßt Sie herzlich für das 
Redaktionsteam
Ihr Joachim Wodarg, 
KGR St. Johannis

Foto: pixabay.com
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Kandidaten / innen        
in der Christuskirche 

Christoph 	
Ahlmann-Eltze

Ich heiße Christoph Ahl-
mann-Eltze, bin verheira-
tet, wir haben zwei Kinder, 
wohnen seit 30 Jahren in 
Bordesholm und ich bin seit 
10 Jahren begeisterter Buch-
händler in der Mitte unserer 
Gemeinde.
Seitdem unsere Kinder den 
Kindergarten der Christus-
kirche besuchten, entwickel-
te sich eine engere Beziehung 
zur Christuskirche. Inzwi-
schen darf ich mich aktiv 
in unserem „Treffpunkt Bi-

Nancy Balschuweit

Hallo, ich bin Nancy Bal-
schuweit, 23 Jahre alt und 
gelernte Kauffrau für Büro-
management.
Seit 2014 engagiere ich mich 
für die Kinder- und Jugend-
arbeit in der Christuskirche 
und habe bereits sämtliche 
Positionen im Jugendaus-
schuss belegt. Nun möchte 
ich durch eine Wahl in den 
Kirchengemeinderat die In-
teressen der Jugend weiter 
vertreten, präsentieren und 
umsetzen.

Am Sonntag beginnt für die 
Christen mit der Advents-
zeit ein neues Kirchenjahr. 
Für die evangelischen Chris-
ten findet am 1. Advent in 
diesem Jahr zudem die Kir-
chenwahl statt. Alle evan-
gelischen Christen, die 14 
Jahre oder älter sind, sind 
aufgerufen, am Sonntag den 
neuen Kirchengemeinderat 
ihrer Kirchengemeinde zu 
wählen. 
In der evangelischen Kirche 
ist der Kirchengemeinderat 
das Gremium, das alle Ent-
scheidungen in der Gemein-
de trifft. Die Pastorinnen und 
Pastoren sind Mitglieder des 
Kirchengemeinderats und 
haben jeweils eine Stimme. 
In der Mehrzahl sind in ei-
nem Kirchengemeinderat 
immer die Mitglieder, die am 
Sonntag gewählt werden.
In diesem Gemeindebrief 
und auf den Internetseiten 
der Kirchengemeinden (kir-
chebordesholm.de und st-
johannis-bruegge.de) sind 
die Kandidaten/innen mit ei-
nem privaten Bild und einer 
Kurzbewerbung zu finden. 
Es sind sicher alle, die sich 
haben aufstellen lassen, sehr 
geeignet, im Kirchengemein-
derat mitzuwirken. Da wir 
Wählerinnen und Wähler die 
wenigsten kennen werden, 
sollten wir nicht den Schluss 
ziehen, eben nicht wählen zu 
gehen. Es bleibt die Möglich-
keit, uns anzusehen, wofür 
sich die Kandidaten/innen 
besonders einsetzen wollen. 
Sie haben sehr verschiedene 
Felder genannt, in denen sie 
gerne arbeiten möchten. Al-
len ist gemein, dass sie für 
eine Kirche eintreten wollen, 
die sich einmischt in die viel-
fältigen Probleme unserer 

Gesellschaft.
Wenn wir uns die Bewer-
bungen ansehen, werden wir 
sicher einen oder mehrere 
Frauen oder Männer finden, 
denen wir unsere Stimme 
geben mögen. Wer zur Wahl 
geht, stärkt die Instituti-
on Kirche und leistet somit 
auch einen Beitrag, diese In-
stitution als gesellschaftliche 
Größe zu stärken.
Wir Christen sind aufgeru-
fen, im Sinne Jesu für Ge-
rechtigkeit, Barmherzigkeit, 
Offenheit, Freundlichkeit, 
Nächstenliebe und Frieden 
einzutreten.    	 (Henry Koop)

bel“ engagieren, und seit ei-
nem guten Jahr als Mitglied 
des Kirchengemeinderates 
und des Regionalrates der 
Eider-Region habe ich die 
Zusammenarbeit als verant-
wortungsvoll und zukunfts-
orientiert kennengelernt.
In den kommenden Jahren 
möchte ich mich auf der 
Grundlage meines festen 
Glaubens in der Christuskir-
che dafür einsetzen, dass wir 
es weiterhin schaffen, die 
Türen zu unserer Gemeinde 
so weit offen zu halten.

Kirchengemeinderats-
wahl 2022
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Annette Bellini

Mein Name ist Annette Bel-
lini, ich bin 56 Jahre alt und 
habe fast 30 Jahre in Italien 
gelebt und gearbeitet. 
Seit 2015 wohne ich wieder 
in Bordesholm. Ich bin Über-
setzerin und Lehrkraft für 
Deutsch als Fremdsprache. 
Ich habe einige Hobbys, da-
runter Musizieren, Lesen, 
Gärtnern und Handwerken.
Jetzt würde ich mich ger-
ne außer dem Singen in der 
Kantorei der Christuskirche 
mehr in unserer Kirchen-
gemeinde engagieren und 
habe deshalb entschieden, 
mich zur Wahl aufstellen zu 
lassen.

Matthias Dibbern 

Moin, ich bin Matthias Dib-
bern 59 Jahre alt und als 
selbständiger Handwerks-
meister in Kiel tätig. Ich bin 

verheiratet und habe 2 Kin-
der und wohne seit über 30 
Jahren in der Finnensiedlung 
in Bordesholm. Seit mehre-
ren Jahren bin ich Mitglied im 
KGR der Christuskirche und 
im Bauausschuss. Außerdem 
unterstütze ich das Team des 
Sixpac-Gottesdienstes in der   
Kirchenkneipe.

Milan Drews

Ich heiße Milan Drews, bin 
41 Jahre alt und wohne mit 
meiner Frau und meinen 
Kindern (12 und 13) in Wat-
tenbek. Seit 25 Jahren en-
gagiere ich mich in vielen 
Bereichen (Jugend, Musik, 
Gottesdienste, Regionalisie-
rung) unserer Kirche ehren-
amtlich und nebenberuflich, 
seit 18 Jahren bin ich Mit-
glied im Kirchengemeinde-
rat.
Die Vielfalt und Lebendig-
keit dieser Kirchengemein-
de, vor allem aber moderne 
Formen der Verkündigung, 
sind mir ein besonderes An-
liegen.
Auf Grund sinkender Ge-
meindegliederzahlen und 
Kirchensteuerzuweisungen 
sowie steigender Personal-, 
Sach- und Energiekosten 
müssen wir stetig an regi-
onalen Lösungen arbeiten, 
dürfen aber gewachsene 
Gemeindestrukturen dafür 
nicht aus dem Blick verlie-
ren.
Ich möchte mich weiterhin 
für eine Stärkung des Ehren-
amtes, ein Vorantreiben der 

Regionalisierung und leben-
dige und lebensnahe Formen 
von Gottesdiensten und der 
Gemeinschaft in unserer Kir-
chengemeinde einsetzen.

Christina Hoek

Mein Name ist Christina 
Hoek, ich bin 31 Jahre alt. Be-
ruflich tätig bin ich im Fried-
rich-Ebert-Krankenhaus als 
Gesundheits- und Kranken-
pflegerin. Mit meinem Mann 
und meiner Tochter lebe ich 
in Bordesholm. Die Chris-
tuskirche hat meine Jugend 
geprägt. Auch heute möchte 
ich ein Teil einer aktiven Kir-
chengemeinde sein und 
freue mich, im Kirchenge-
meinderat mitwirken zu 
können.

Bo Magnus Johannsen



04 | 2022 | 4	 Brief aus den Gemeinden   Christuskirche | St. Johannis | Klosterkirche

Andreas Kopp 

Mein Name ist Andreas 
Kopp, ich bin Zahntechni-
ker, wurde vor 44 Jahren in 
Magdeburg geboren, und 
lebe seit 1990 in Bordesholm. 
Ich bin verheiratet und habe 
eine 15 jährige Tochter. Ich 
wurde in der Christuskir-
che getauft, konfirmiert und 
fühle mich meinem Glauben 
verpflichtet der Gemeinde 
etwas zurückgeben zu kön-
nen, was meine Familie und 
ich haben selber erfahren 
dürfen.

Wolfgang Peiker

Mein Name ist Wolfgang 
Peiker, 67 Jahre alt. Ich bin 
Diakon i.R. und Dipl. Religi-
onspädagoge. 
Seit fast 25 Jahren lebe ich 
mit meiner Frau Renate 
in Bordesholm im Hohen-
heisch. Wir haben drei er-
wachsene Töchter und vier 
Enkelkinder.
Beruflich habe ich bei diako-
nischen Trägern und auf Kir-
chenkreisebene gearbeitet: 
in der Wohnungslosenhilfe,   
der Jugendarbeit, der Alten-
hilfe und der Erwachsenen-
arbeit.
Ehrenamtlich engagiere ich 
mich in der Feuerwehr- und 
der Notfallseelsorge im Kir-
chenkreis und Kreis Rends-
burg-Eckernförde.
Seit drei Jahren haben mei-
ne Frau und ich mit Pastorin 
Stefanie Kämpf das Projekt 
„Ankerplatz“  in unserer 
Kirche ins Leben gerufen. 
Da meine Aufgaben in der 
Notfall- und Feuerwehrseel-
sorge aus Altersgründen en-
den, kann ich mir sehr gut 
eine neue Aufgabe im Kir-
chengemeinderat vorstellen. 
Hierbei liegen mir die dia-
konischen Aufgaben und die 
seelsorgerische Arbeit in un-
serer Kirchengemeinde be-
sonders am Herzen.

Werner Petersen

Werner Petersen 66 Jahre, 
Kaufmann. Ich bin im Beirat 
für Flüchtlinge. Aktiv im Ki-
noverein und leite seit kur-
zem den Deutsch-Lettische 
Partnerschaft e.V.

Annette Reese

Ich heiße Annette Reese, bin 
71 Jahre alt, habe drei er-
wachsene Kinder und sieben 
Enkelkinder. Von Beruf war 
ich bis zu meiner Pensionie-
rung Realschullehrerin. Seit 
über 50 Jahren arbeite ich eh-
renamtlich im Kindergottes-
dienst der Christuskirche mit 
und bin seit 1978 Mitglied 
im Kirchengemeinderat. Die 
lange Zeit der Zugehörigkeit 
macht für mich die Chris-
tuskirche zu einem zweiten 
Zuhause. Die langjährige 
Erfahrung in und mit mei-
ner Kirchengemeinde möch-
te ich noch ein paar weitere 
Jahre in den neuen KGR ein-

Mein Name ist Bo Magnus 
Johannsen, bin 22 Jahre jung 
und studiere momentan 
Lehramt an der CAU Kiel.
Seit meiner Konfirmation 
2015 engagiere ich mich in 
der Jugendarbeit unserer 
Kirche.
Da ich seit der letzten Jugend-
ausschuss-Wahl Vorsitzen-
der des Jugendausschusses 
bin, hatte ich die Möglichkeit 
in den KGR nachberufen zu 
werden und schon einmal ei-
nen Blick in die Arbeit und 
Vorgehensweise zu stecken. 
Nun möchte ich abermals die 
Jugend vertreten und unsere 
Ideen, Wünsche und Vorha-
ben der Jugend unserer Ge-
meinde in die Tat umsetzen.
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Jannie Sievert

Ich bin Jannie Sievert, 51 Jah-
re alt und lebe mit meinem 
Mann und Kindern, Tochter 
19 Jahre und Sohn 14 Jahre 
in Bordesholm. Beide Kinder 
haben die Christuskirchen-
Kita besucht und wurden 
bzw. werden in der Chris-
tuskirche getauft und konfir-
miert. Ich arbeite im Lebens-
hilfewerk Neumünster. 
Ich habe erfahren, dass noch 
Unterstützung für den Kir-
chengemeinderat gesucht 
wird und stelle mich deshalb 
bei Ihnen vor! 

bringen. Unabhängig davon 
engagiere ich mich stets im 
Kinder-Sixpac-Team und als 
Helferin bei der alljährlichen 
Kinderbibelwochen, wo ich 
gerne meine kreativen Ide-
en beim Basteln einbringe. 
Mit Interesse schaue ich auf 
die Entwicklung unserer Ge-
meinde und das Gemeinde-
leben unter dem Aspekt der 
Regionalisierung.

Tino Spethmann 

Mein Name ist Tino Speth-
mann (bin 47 Jahre / verhei-
ratet und habe 2 Kinder). Ich 
bin seit 2009 als Gemeinde-
pädagoge in der Kirchen-
gemeinde angestellt und 
für die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen zustän-
dig. Mit meiner Kandidatur 
für den Kirchengemeinderat 
möchte ich die Stellung der 
Kinder- und Jugendarbeit 
stärken und im Prozess der 
Gemeindeentwicklung und 
Regionalisierung weiterent-
wickeln und verfestigen. 
Mir sind die Interessen der 
hauptamtlichen sowie der 
ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter be-
sonders wichtig. Ich möchte 
für sie ein offenes Ohr haben, 
ihre Wünsche und Sorgen 
ernst nehmen und ihr Enga-
gement fördern und stärken. 
Mir ist dabei wichtig, dass 
unsere Kirchengemeinde ein 
Ort der Begegnung für Jung 
und Alt ist. Darüber hinaus 
liegt mir die Weiterentwick-
lung der Gottesdienste in 
ihrer Vielfältigkeit sehr am 
Herzen.

Andrea Strichau-Plüg 

Ich bin Andrea Strichau-
Plüg und wohne in Bor-
desholm zusammen mit 
meinem Mann und unseren 
beiden Töchtern. Ich unter-
richte Englisch, Deutsch und 
Plattdeutsch an der Alexan-
der-von-Humboldt-Schule 
in Neumünster Einfeld. Der 
Umgang mit anderen Men-
schen bringt mir viel Spaß 
und ich hoffe, diese Freude 
in die Arbeit im Kirchenvor-
stand einbringen zu können. 

Kandidaten / innen        
in St. Johannis

Rita Britschin
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Hans-Hermann Dube

Hans-Hermann Dube, 69 Jah-
re alt, Ruhestandsbeamter.
Studierter Religionslehrer 
und Entwicklungssoziologe.
Beruflich war ich für die Bun-
desregierung für viele Jahre 
in Afghanistan, Pakistan und 
Indien tätig.
Als „Netzwerker“ stehe ich 
für Kooperationen mit an-
deren Kirchengemeinden, 
aber auch mit der politischen 
Gemeinde, um Synergien 
zu erreichen. Ein besonde-
res Anliegen ist für mich die 
Ökumene.

Gabriele Evers

Ich wünsche mir eine moder-
ne Kirche, die den Problemen 
dieser Zeit weltoffen und all-
tagstauglich entgegentritt. 
Eine Kirche, die in ihren Tra-
ditionen wurzelt, die sich ein-
mischt und für den Menschen 
Stimme ist.
In Zeiten zunehmender so-
zialer Kälte halte ich unsere 
Kirche für eine unverzichtba-
re Institution.
Ich bringe mich seit über 10 
Jahren über den Kirchenge-
meinderat und die Frauenhil-
fe aktiv in die Gemeindear-
beit ein. Die Mitwirkung an 
der Planung des jährlichen 
Weltgebetstages bereitet mir 
große Freude.

Yvonne Lindemann

Nach 20 Jahren in Brügge 
und jetzt erwachsenen Kin-
dern habe ich nun Lust und 

Zeit, im Kirchengemeinderat 
mitzuarbeiten. Ich freue mich 
sehr, gemeinsame Aktivitäten 
zu planen und zu unterstüt-
zen. 
Ich bin schon seit Kinderta-
gen in der Kirche in verschie-
denen Gruppen aktiv. Beson-
ders spannend finde ich, die 
Weitergestaltung unserer Ge-
meinde zu begleiten.

Ich bin Marisa Marquardt, 31, 
und lebe mit meinem Mann 
und unseren beiden Kindern 
(6 Monate und 2,5 Jahre) in 
Negenharrie. Als Landwirtin 
arbeite ich tagtäglich mit Tie-
ren und der Natur zusammen 
wodurch ich eines meiner 
größten Hobbies zum Beruf 
machen konnte. Den Kirchen-
gemeinderat möchte ich vor 
allem in den Bereichen Kin-
der- und Jugendarbeit unter-
stützen, denn ich leihe gerne 
denen meine Stimme, die sel-
ber noch nicht laut genug für 
sich einstehen können. Nicht 
zuletzt aus meiner eigenen 
Jugend weiß ich, wie hilfreich 
die Gemeinschaft der Kirche 
gerade für unsere jungen 
Mitglieder sein kann.

Marisa Marquardt

Mein Name ist Rita Britschin, 
ich lebe in Brügge und enga-
giere mich schon seit meiner 
Konfirmandenzeit ehrenamt-
lich in der Gemeinde.
Als Ur-Brüggerin liegt mir 
daran, die Geschicke meiner 
Kirchengemeinde mitzuge-
stalten.
In den letzten sechs Jahren 
durfte ich bereits im Kirchen-
gemeinderat tätig sein und 
würde mich dort gerne weiter 
einbringen.
Mein besonderes Interesse 
gilt der Mit- und Ausgestal-
tung der vielen Gemeinde-
feste und der Arbeit des Ge-
nerationstheaters sowie der 
Mitarbeit im Länderei- und 
Bauausschuss.
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Florian Muhlack

Ich bin Florian Muhlack, 35 
Jahre alt und wohne in Wat-
tenbek.
In den letzten drei Jahren als 
KGR-Mitglied ist mir sehr 
deutlich geworden, wie weit-
reichend und heterogen das 
kirchliche Wirken gerade in 
einer Dorfgemeinschaft wie 
der unsrigen ist. 
Ich möchte weiterhin einen 
Teil dazu beitragen, dass un-
sere Kirche auch in Zeiten 
von Krisen und Veränderung 
Menschen zusammenführt 
und Orientierung gibt.
Als Vater von zwei eigenen 
Kindern habe ich mich im 
Rahmen meiner Mitwirkung 
beim Kirchengemeinderat 
Brügge besonders um unsere 
Montessori Kindertagesstätte 
kümmern dürfen. 
Das möchte ich auch gerne 
weiterhin tun, weil es mir 
Freude bereitet und ich da-
von überzeugt bin, dass jede/r 
mit ein bisschen Engagement 
dazu beitragen kann, dass es 
für uns alle so lebenswert ist.

Stefanie Reese 

Mein Name ist Stefanie Reese, 
ich bin 44 Jahre alt. Mit mei-
nem Mann Klaus Reese und 
unseren vier Kindern leben 
wir auf unserem Landwirt-
schaftlichen Betrieb in Bissee, 
wo ich bereits Ortsvertrau-
ensfrau der Frauenhilfe der 
Johanniskirche bin. Alle vier 
Kinder besuchten das Mon-
tessori Kinderhaus. 
Seit 2015 leite ich mit einer 
Freundin das Café im Kleinen 
Haus. Auch der diesjährige 
Pfingstgottesdienst bei uns 
auf dem Hof, hat mir sehr viel 
Freude bereitet. Traditionen 
sind mir sehr wichtig und so 
möchte ich das als Herausfor-
derung annehmen, diese auch 
in Zukunft in meine Arbeit im 
Kirchengemeinderat mit ein-
fließen lassen zu können.

Arne Stegmann

Jan Taschner

Moin, mein Name ist Jan 
Taschner. Ich bin in Brüg-
ge aufgewachsen, hier zur 
Grundschule gegangen und 
wurde in der St. Johannis-
Kirche konformiert. Brügge 
und das zugehörige Umland 
liegen mir einfach am Her-
zen. Deswegen bin ich nach 
meinem Studium in Baden-
Württemberg und Flensburg 
hierher zurückgekommen 
und engagiere mich gerne. 
Ich arbeite als Referendar an 
einer Berufsschule und unter-
richte die Fächer Gesundheit 
und Sport.

Mein Name ist Arne Steg-
mann, ich bin 55 Jahre alt und 
lebe mit meiner Familie in 
Brügge. Unsere 3 Kinder sind 
mittlerweile alle erwachsen 
und befinden sich in ihrer Be-
rufsausbildung.
Ende 2021 bin ich in den KGR 
berufen worden und habe so 
die Vielfältigkeit dieser Auf-
gabe bereits kennen lernen 
dürfen.
Da wir in Brügge wohnen und 
in unserer Kirchgemeinde un-
ser Zuhause gefunden haben 
ist es mir wichtig, gerade jetzt 
bei der Umgestaltung unserer 
Kirchenregion die Brügger 
Interessen wahrzunehmen.
Ich möchte mich dafür ein-
setzen, die Lebendigkeit der 
Brügger Gemeinde mit all ih-
ren Aktivitäten zu erhalten.



04 | 2022 | 8	 Brief aus den Gemeinden   Christuskirche | St. Johannis | Klosterkirche

Birgit Berger

Mein Name ist Birgit Ber-
ger. Ich bin 61 Jahre alt, Bü-
rokauffrau und arbeite seit 
12 Jahren für die Kloster-
kirchengemeinde und die 
Friedhofsverwaltung. Die 
Erfahrungen aus 6 Jahren im 
Kirchengemeinderat, großes 
Interesse und einiges Wis-
sen im Bereich Verwaltung 
und Bau und Leidenschaft 
für alles, was mit der Kir-
chengemeinde und unserer 
kirchlichen Region zu tun 
hat, würde ich gern auch in 
Zukunft einbringen.

Nils Claussen

Seit 33 Jahren wohnen wir 
jetzt in Bordesholm und fast 
so lange bin ich auch schon 
(gefühlt) Mitglied im Kir-
chengemeinderat. Meine 
Interessen und Tätigkeits-
felder haben sich eigentlich 

Steffen Engel

Gemeindearbeit und Spren-
gel der Eiderregion, demo-
graphischer Wandel, ver-
änderte Rolle der Kirche in 
unserer Gesellschaft, digita-
le Herausforderungen – un-
sere Kirche steht vor großen 
Aufgaben. Daran muss gear-
beitet werden, ohne aber die 
Kernaufgaben einer Kirchen-
gemeinde aus den Augen zu 
verlieren: Heimat sein, Ort 
der Begegnung, der Ori-
entierung, der Freude, des 
Trostes und des Glaubens. 
Der Einsatz für Frieden, Be-
wahrung unserer Schöpfung 
und Gerechtigkeit ist wichti-
ger denn je.
Ich erlebe unsere Gemeinde 
und Kirche als Kraftquelle, 
Ruhepol, Ort für Begegnun-
gen und Gemeinschaft, so-
wie als einen Platz, an dem 
auch Spaß, Lachen und Freu-
de nicht zu kurz kommen. 

während dieser langen Zeit 
nicht verändert: Bewahrung 
der überlieferten Werte, die 
Kirche als „Leuchtturm“ in 
Bordesholm und Umgebung 
(auch wenn wir im Moment 
aus ökologischen Gründen 
auf das Anstrahlen verzich-
ten) mit Engagement, Kreati-
vität, Kunst, Kultur und Mu-
sik erlebbar zu machen. 

Saskia Tertel

Ich bin Saskia Tertel, 43 Jah-
re alt, habe zwei Töchter (14 
und 17 Jahre) und arbeite 
seit acht  Jahren in St. Johan-
nis Brügge als Gemeindes-
ekretärin. Zurzeit absolviere 
ich die nebenberufiche Aus-
bildung zur Gemeindepäda-
gogin am PTI (Pädagogisch 
- Theologisches Institut) der 
Nordkirche. Den prakti-
schen Abschnitt der Ausbil-
dung erarbeite ich mir in der 
Christuskirche Bordesholm.
Nun möchte ich die Kirchen-
gemeinde St. Johannis auch 
als Mitglied des Kirchenge-
meinderates in die Zukunft 
begleiten und wichtige Ent-
scheidungen mitdiskutieren 
und tragen.

Kandidaten / innen        
in der Klosterkirche 
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Soetje Höper

Ich bin 42 Jahre alt, verhei-
ratet und Mutter von zwei 
Teenagern. Seit 2009 lebe 
ich mit meiner Familie in 
Bordesholm und arbeite als 
Erzieherin in einer Kinderta-
gesstätte hier im Ort.
Durch die Konfizeit meiner 
Kinder habe ich öfter den 
Gottesdienst besucht (auch 
in anderen Gemeinden) 
und festgestellt, dass mir 
die Worte, das gemeinsame 
Singen und das Innehalten 
am Sonntagmorgen guttun. 
Spannend finde ich, wie sich 
unsere Klosterkirche auf den 
Weg der Regionalisierung 
macht.
Ich freue mich auf neue Ein-
blicke in die Gemeindear-
beit, an deren Gestaltung ich 
mitwirken möchte. Ich lerne 
gern neue Menschen ken-
nen, habe Interesse an Kunst 
und Musik, mag Team- und 
Gesellschaftsspiele und sin-
ge gern.

Steffen Krippahl

Steffen Krippahl, 51 J., Ver-
kaufsleiter / Dipl.-Ing. Ag-
rar, verheiratet, 2 Kinder.
Seit 2004 lebe ich in Bor-
desholm und habe eine geist-
liche Heimat in der Kloster-
kirche gefunden. Sie ist für 
mich ein lebendiger Ort, den 
ich mitgestalten möchte.  

Dr. Rüdiger Pomrehn

63 Jahre Physiker und Fi-
nanzwirt
Bei der Bundesvermögens-
verwaltung habe ich die 
Immobilienbewirtschaftung 
gelernt. Technik und Natur-
wissenschaft sind für mich 
als Physiker keine unbe-
kannten Themen. Im Lan-
deskirchenamt hatte ich 
viele Jahre in unterschied-
lichen Bereichen gewirkt, 

Mareike Reisinger

Ich heiße Mareike Reisin-
ger, bin 46 Jahre alt, Mutter 
eines 20jährigen Sohnes, der 
in Heidelberg studiert und 
arbeite im Büro einer Kieler 
Praxis. 
Meine starke Verbundenheit 
zu meinem Glauben, zu Jesus 
Christus und zur Gemeinde, 
haben mich dazu veranlasst, 
mich engagieren zu wollen. 
Ich möchte mit meinem Zu-
tun dazu beitragen, die Ge-
meinschaft der Gemeinde zu 
unterstützen. 
Ich würde mich freuen, an 
der aktiven Kirchenverwal-
tung teilzunehmen.

zuletzt als Finanzdezernent. 
Im Ruhestand gebe ich on-
line bundesweit Nachhilfe in 
Mathematik und Physik für 
Schülerinnen/Schüler und 
Studentinnen/Studenten. 
Die Gemeinschaft der Klos-
terkirchengemeinde lädt 
ein, gibt Beistand und jede 
und jeder hilft mit den indi-
viduellen Begabungen. Die 
Kirchengemeinde muss ver-
waltet werden. Dabei möch-
te ich helfen. Und ich möchte 
die Gemeinschaft unterstüt-
zen, wenn Rat gesucht wird, 
denn der Alltag wird immer 
komplizierter.

Ich wünsche mir, dass wir es 
schaffen, generationenüber-
greifend Kirche erfahrbar 
zu machen und Glauben ge-
meinsam zu (er)leben.
Ich möchte auch weiterhin 
meine Fähigkeiten und Er-
fahrungen bei der Bewäl-
tigung unterschiedlichster 
Aufgaben in unserer Kirche 
einbringen.
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Termine + Termine +  Termine + Termine 
Alle Termine für Veranstaltungen und Gottesdienste in den Gemeinden 
werden in den regionalen Zeitungen und auf den Internetseiten der 
Kirchengemeinden veröffentlicht.

Christuskirche Bordesholm: 
www.kirchebordesholm.de/christuskirche

Klosterkirche Bordesholm: www.kirchebordesholm.de/klosterkirche

St. Johannis Brügge: www.st-johannis-bruegge.de

Mein Name ist Lisa-Marie 
Schrade, ich bin 21 Jahre alt 
und komme aus Bordesholm. 
Zurzeit mache ich eine Aus-
bildung zur Erzieherin. Die 
Arbeit mit Kindern und Ju-
gendlichen liegt mir sehr 
am Herzen. Ich möchte mich 
gerade für diese Altersgrup-
pe einsetzen und die Zu-
sammenarbeit zwischen den 
verschiedenen Generationen 
stärken um Kirche bzw. un-
sere Gemeinde zu einem Zu-
hause für alle zu machen.

Lisa-Marie SchradeAnnkatrin Rix

Ich bin 64 Jahre alt, wohne in 
Hoffeld und unterrichte an 
einer Gemeinschaftsschule 
in Kiel.
Der Klosterkirche fühle ich 
mich seit meiner Kindheit 
verbunden. Bei der Ausge-
staltung von verschiedenen 
Feiern habe ich organisato-
risch mitgewirkt. Wichtig 
ist mir, dass Kinder und Ju-
gendliche eine Anlaufstelle 
in der Kirche haben, die ih-
nen Halt, Sicherheit und Ge-
borgenheit bietet. Außerdem 
ist es für mich ein Anliegen, 
dass die Umlandgemeinden 
der Klosterkirche mit ihren 
Interessen vertreten sind.
Gerne möchte ich die Ge-
meinde mit einem Amt im 
Kirchengemeinderat unter-
stützen.

Am 27.11. um 10.30 Uhr 
lädt St. Johannis zum Got-
tesdienst am 1. Advent  und  
traditionellen Brügger Ad-
ventsmarkt ein. Um 18.00 
Uhr findet das Konzert des 
Bokhorster Blechbläseren-
sembles statt. 

Am 4.12. von 14.30 – 17.00 
Uhr Musik zum Weihnachts-
markt in der Klosterkirche 
mit Kinderchor der Kloster-
kirche, Chor der dt.-franz. 
Gesellschaft, Blasorchester 
Langwedel und den Kanto-
reien Kloster/Brügge unter 
der Leitung von G. Brand

Am 7.12. um 17.00 Uhr lässt 
Organist Günter Brandt in 
der Klosterkirche vielfältige 
„Klangfarben“ an der Orgel 
in der Klosterkirche erklin-
gen.

Am 10.12. um 16.00 Uhr lädt 
die Liedertafel unter neuer 
Leitung zum traditionellen 
Adventskonzert in die Klos-
terkirche ein.

Am 18.12. um 14.00 Uhr er-
klingt Bachs „Weihnachts-
oratorium“ in der Klos-
terkirche mit der Kantorei 
Bordesholm-Brügge, der Ca-
merata Kiel und den Solisten 
Leevke Hambach, Anne-Be-
ke Sontag, Jan Hübner und 
Sönke Tams Freier unter der 
Leitung von Günter Brand.
 
Am 21.12. um 19.00 Uhr 
werden Musizierende der 
Alexander-von-Humboldt-
Schule musikalisch auf 
Weihnachten einstimmen.

Am 30.12. um 17.00 Uhr lädt 
Kantor Günter Brand zum 
weihnachtlichen Jahres-
abschlusskonzert mit dem 
Chor „Lieth-Kontrast“ aus 
Bad Bramstedt unter ihrem 
neuen Leiter Ulrich Hein ein.

Veranstaltungen in 
unseren Gemeinden

Foto: pixabay.com
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Brief aus den Gemeinden

Beerdigungen

Taufen

Trauungen	

Weihnachten 2022
Gottesdienste am Heiligen 
Abend in der Christuskirche 
mit Pn. Kämpf
14.00 Uhr	 Krippenspiel für   	
	           Familien m. kl.Kindern
15.30 Uhr	 Krippenspiel für  	
          Fam. m. gr. Kindern		
17.00 Uhr Christvesper					 
23.00 Uhr Christmette			 

Gottesdienste am Heiligen 
Abend in der Klosterkirche 
mit Pastor M. Kröger
14.30 Uhr, Gottesdienst mit 	
          Krippenspiel der 
          Kinderchöre
15.30 Uhr, Gottesdienst mit
          Krippenspiel der  	
          Konfirmand*innen
17.00 Uhr, Christvesper
23.00 Uhr, Christmette

Gottesdienste am Heiligen 
Abend in St. Johannis Brügge 
mit Pastor Koop
14.30 Uhr 	Gottesdienst mit  	
          Krippenspiel für Fam.  	
          m. kl. Kindern
15.30 Uhr Gottesdienst mit  	
          Krippenspiel
	          der Konfirmand*innen
17.00 Uhr Christvesper
23.00 Uhr Christmette

Gemeinsame Gottesdienste in 
der Region:

25.12.22 17.00 Uhr 
Plattdeutscher Gottesdienst 
am 1. Weihnachtstag in St. 
Johannis Brügge, H. Volkers 
und P. Koop
26.12.22 17.00 Uhr	
Gottesdienst am 2. Weih-
nachtstag mit Wunschlieder-
singen in der Christuskirche, 
Pn. Kämpf
31.12.22 17.00 Uhr	
Gottesdienst am Altjahres-
abend in der Christuskirche, 
Pn. Kämpf
01.01.23 17.00 Uhr	
Gottesdienst am Neujahrs-
abend in der Klosterkirche, 
P. M. Kröger
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